
Unterwegs auf Wasserstraßen 

Die Alster und Seit enkanä le sind nicht nur schön für den 
Freizeitsport , sondern auch normale Verkeh rsstraßen. Und 
so wie an Land müssen auch auf dem Wasser Verkehrsregel n 
beacht et werden. Dazu zählt al s Erst es gegensei tige Rück-
sichtnahme. So läuft der Verkehr immer am ent spanntesten. 

Wie im Straßenve rkehr auch: es gilt die 0,5 Promille-Grenze 
für Alkohol. 

Grundsätzlich besteht auf den Gewässern ein Rechts-
fahrgebot . Ausnahmen gibt es f ür die Sportboot e auf der 
Binnen- und Außena lster. Sie dürfen dort auch die linke 
Fahrwasserseite nutzen, sofern es die Verkehrslage erlaubt. 

Auch auf Wasser gi lt : rechts vor links! Nähert sich ein 
anderes Wasser fahrzeug von rechts, hat es Vo rrang . Um 
Kollisionen zu vermeiden, empfiehlt es sich, das eigene nach 
rechts und damit ·hinter das Heck des anderen Fahrzeugs 
zu steuern . Umgekehrt gilt: wer von rechts kommt , hält 
den Kurs bei, bleibt aber manövrierberei t , um eine Koll ision 
durch Ausweichen verh indern zu können. Wer überhol t , hält 
Abstand. Es muss ausreichend Platz sein , um beim Überhol-
vorgang weiter au sweichen zu können . . . - . 

Tiere und Pflanzen 
Die Alster und ih re Kanäle sind für viele Tiere und Pflanzen 
ein wi chtiger Lebensraum . Biotope (auf der l<a rte einge-
zeichnet) sind ih r Schu t z und Zuhause. Doch ,JUch il ußer-
halb von Biotopen und Naturschutzgebieten halten sich 
Ti ere auf. Im Frühjahr brü ten viele besonders gPschützte 
Wasservögel au[ der Alster - z. 13 . Teich huhn, 131essralle, 
Haubentaucher, Stockente oder Höckerschwiln. Au[fo , 
dem triffl man al,f ebenfalls geschützte Li bellen wie die 
Bra une Mosaikj ungfcr. Bille nehmen Sie auch l~ücksicht auf 
geschützte Pflanzen wi e 7 . ß . Seerosen und Schwertl il1e 11, 
die sich In Fli'tchw.t s~rrzunrn wohl[ül ll ,•11I 

Deshalb gil t: von Bio topen, r1 11 chw,"~!'rNn,·I 1, Nhlµl.ll t t'll 
und naturnahen Uferan lagen mög lit h~l filnl Mt•lrr l\l>~t„u1d 
hil llen. Diese Zonen sinct .iuch kein,• ge,•lqnrll'I\ 11,h tw11 tu, 
Lagerung vo n lloolen odl.'r Boa rd ~. 

Natürl ich m<11. hl d .J ~ Fülle, n von Vögeln 9<'' Jdl• d,•n l,1t,,11,•11 
viel Spaf\, l ruLLdc•m füt tern Sie cJIL· W;:is,t•r vöqt>I b,tt,• ni,ht . 
denn nur dann hl L•ibl•11 diL· rl c1\.' gesund. Inden, SiL• ,1ul d .1, 
Füt tern der Wa s~e rvögL· I Vl'I zid ,ll'll, hl' lfl'n Sie mit. dJ~ 
empfind liche Gleichgewicht u11~erer Gew5sse, l U e, h;ill!!n 

Wichtige Verkehrszeichen 

Wasserstraßen haben ihre eigenen Verkehrszeichen Hier 
sind zwei , die Wassersport ler innen und -sportler kennen 
sollten : 

[lt 
Zeichen A. 6: 
Fahrabstand einholten' 

Besser nicht Baden 

Zeichen A.1 Ba. Durchfahrt verboten' 
Dauersperrung der gesamten Schiff-
fahrtsstraße oder einer Teilstrecke. 

Vom Bad.-n in der Aist.-, lS! <1 u~ x~<-n \,;.fii~, .1l•.•u1.a1.-n 
Steh.-nde Gewasser hab.-n mebc l..e,1)< .iuh l"9.-l'1,•11J gult' 
Wa,serquahtät AuSt"rdem il.011J\<'rt u09i.-..l-i11.- Ab\\.,h~<'' 
au s den Sielen 111 '\bter unJ ~an,1.i.- '!)<'l~111Jt'II ,'udem i...mn 
es imm er wiedt'r :u emt'r ll.b,st'o,...,t\\.1d,lon') \\lll 81.llual 
gen 1,,ommt'n b <' t Hau!l.vt1!itl.! unJ \'<'r , , hlm l.t'n <'H1<' -..-hr 
ungesunde [rtahmn\} 

Der S..:h1ifs - un.j f{uuh,~~t'h• ,,., hir H.i,1<'nt1<• p<1l<'n11< II 
gdaluh, II \ ... ,. llft>;).,.\l"l"-tll lW~h•hl aur, h mogh(h<' Ubt•r 
rt>.,,.!e , 01111.lu 1 \ltl<' ..,,hrfb('tl '.3thull und lllc>d1 D.h l rub<' 
\\ ,i-.•.t't <'hlh ... .-'1 lrll N,,tr.111 ..iudl d, .. Rt't!ung [ rtnnl.,•nd,•r 

G~cn KJyJk - Paddeln fQr ein sauberes Hamburg 
11.1 ,t J<"t1 1-,..)J,JI-, •Jnte,v.,•o~ und du' \btL'r ~aubN halten 
,j,.,. lr11lt,Jt1"' Gn•l'n i-...1},1i.. \<'rbtndPt f'.rt>ll<'1t.ergnugen und 
Utt11-H•ll<!t19J<Je,11l!nt PJddeln und Mull e,nsammeln ist das 
Grundprin;,p Ab B,•lohnung fur den Umweltschutz stehen 
d,e "J1Jl--~ kostt!nlos zur \ 'erfugung Informieren und Aus • 
le1ht!n 1st hit!r möglich " wwhamburg .de/ greenkayak 



AUF DER ALSTER 

UNTERWEGS 

Regeln - Tipps zum richtigen Verhalten -

Übersichtskarte mit öffentlichen Anlegestellen 

~n; 
!.01_-

H am b u rg 

Noch Fragen? 

Weitere Informationen: www.hamburg .de/wasser/a lsl er 

Kontakt 
Behörde für Umwelt, Klima, Energ ie und Agrarwirlschafl (BUK[/\) 
Wasserbehoerde_Senatsgewaesser@bukea.hamburg.de 

Erreichbarkeit der Wasserschutzpolizei : 

Die Außenstelle des Wasserschutzpolizeikommlssarial 2 auf der Al~Ler 
unter 040/42 86-6 52 55 oder 0160 /6 61 86 35. 
Bei Notfällen rufen Sie immer den Notru f der Polizei 110 an. 
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Gemeinsam die Alster entdecken und schützen 

11,e /\ lsl er u11 d ihre l<an51e sind bei Ju ng und Alt bel iebt 
D,1111il /\ lle I IJ111 burgs schöne Wa sse rwege erl eben können 
und die NJlur inl akl bleibt, geht es nicht ohne ein paar 
Regeln und Info rmat ionen. Wen n wir die beachten, bleibt 
unsere Al ster auch in Zukunft das allseits bel iebte Erlebnis-
und Naturparadies . 

Sportl er innen und Sportl er in Kanus, Booten und auf 
Board s beachten: auf Wa sser fährt es sich anders als au f 
fe stem Boden. Bremswege und Manöver sind anders als bei 
Fahrrad und Auto. Deshalb erst einmal mit dem Verhalten 
des Sportgerätes auf dem Wa sser ve rtraut machen' 

So kommen wir alle miteinnndcr :n,s 
Nel 11 11r 11 il lk m1f~in<111der und ctie Nc1tur Rll,~,,. ht ~.mn 
eigt•nt lic h ni, ht 11el schief\Jt'hen lind "·'' h,•11,1 d.h 9,•11.1u l 
/ ulll !lPisplel ~ut l,n1t~ ~lu,1~ und l .111111,<'1.1<ht~n D.1s 
11 , it it>1 t Ti~rP und ,1U\"h ni.rn, h,• ßoohtuh,~nn und fül11er 
Auch 1," ,•n Mull ,,,h,·111, :1Jt11 U~bpil/1 geqen Windstoße 
' ""' ' W~lkn Im \V,J,s<'1 ,tl/llt c, 1/1111/ Get,Jhr fu, Tiere und 
Lhnw,•lt d,11 , DeshJlb so IJg~rn. dJss er nicht .-eglliegen 
, ,11111 und Jll LJnd tntsorgen! 

An,er n oder liegen bitte nicht ,n der r Jhmnne. Das 
behindert den Ver~ehr Wer eine Pause mJchen will , fährt 
an den Rand. hält aber zu Biotopen, Nestern und rlach -
wJ sser mindestens fü nf Meter Abstand Wo das n,cht 
gehl. einfach ein Stüc~ weiterfahren' Baien sind ubngens 
heine Ankerpl.'it ze . Sie müssen immer frei bleiben . Wer 
auf Ausflügen mit mehreren Booten unterweg s ist , achtet 
darauf, dass bei aller Geselligkeit immer genügend Platz 
fü r andere Verkehrsteilnehmerinnen und -t eilnehmer 
bleibt. Ein- und Ausstiegsplätze sind auf dieser Karte 
ve rzeichnet. Bitt e nur diese zum An- und Ablegen benu t-
zen. Nat urbelassene und bepflanzte Ufer sind dazu nicht 
geeig net. 
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